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Potsdamer Gespräch der RAA 2012:  

Bildung für Inklusion. Beteiligung, individuelle Förderung, lokale Verantwortung 
 
 
Potsdam, 14./15. Juni 2012. Zu einer internationalen Konferenz mit mehr als 200 Fachkräften 
aus der Bildung, Politik und Verwaltung laden die RAA in die Staatskanzlei Brandenburg ein. Das 
Potsdamer Gespräch der RAA 2012 greift die aktuelle Debatte um Inklusion auf und verbindet 
sie mit demokratischer Schulentwicklung. 
 
Wie können Schule und Gemeinde Schülerinnen und Schüler mit den unterschiedlichsten 
Voraussetzungen gleichermaßen in einer Schule fördern? Und welche Herausforderungen 
unserer pluraler werdenden Gesellschaft kann demokratische Schulentwicklung meistern helfen? 
Beide Fragen fordern die Beteiligung aller Mitglieder der Gesellschaft. Sie gehen von Vielfalt als 
positiver Grundlage jeder Gesellschaft aus und sehen individuelles und kooperatives Lernen als 
wichtige Bestandteile von Bildung. 
 
Ines Boban und Prof. Dr. Andreas Hinz von der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
werden in das Thema führen. Anschließend diskutiert der Direktor des Landesinstituts für 
Schule und Medien Berlin-Brandenburg, Dr. Götz Bieber, mit Vertretern der Freudenberg 
Stiftung, des Landesschülerrats, des Roma-Schulteams der RAA Berlin und der Waldhofschule 
Templin. Prof. em. Dr. Sibylle Reinhardt eröffnet den zweiten Konferenztag, in dessen Verlauf 
14 Workshops mit einem Themenspektrum vom „Index für Inklusion“ über „Demokratische 
Lernstädte“, Elternforschungsgruppen, Religion und Schule oder die Zusammenarbeit von 
Schule und Roma-Familien die Debatte vertiefen. 
 
Die Konferenz richtet sich an Fachkräfte aus den Bereichen Schulentwicklung, Inklusion und 
Demokratiepädagogik. Die Teilnehmer/innen kommen aus dem gesamten Bundesgebiet, Israel 
und Polen. Das Projekt DEINS! wird im Rahmen des Bundesprogramms „XENOS – Integration 
und Vielfalt“ durch das BMAS, den ESF und das Land Brandenburg gefördert. 
 

Ort und Zeit:  14. Juni 13:30 Uhr – 18:30 Uhr  //  15. Juni 9:30 Uhr – 19:00 Uhr 
  Staatskanzlei Brandenburgsaal, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam 
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